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Auf Anordnung des Tiefbauamts Zürich 
und im Einvernehmen der Gemeinde 
Küsnacht soll zukünftig ab der alten 
Landstrasse bis und mit Schiedhalden-
strasse 50 Tempo 30 gelten. So ähnlich 
war es letzthin in einer amtlichen An-
zeige zu lesen – wobei die Gemeinde 
Küsnacht auf Anfrage dementiert, dass 
die Tempo 30-Reduktion im Einverneh-
men mit der Gemeinde beschlossen 
wurde. Es hätte sich ein Fehler bei der 
Anzeige des Kantons eingeschlichen. 
Der Grund für die Temporeduktion 
ist ein Lärmgutachten, welches durch 
einen Anwohner erwirkt wurde. 
Dieses zeigt auf, dass es in diesem  
Streckenabschnitt zu laut sei und 
dadurch Tempo 30 erzwingt werden 

muss. Ebenfalls müssen die Anwohner 
teilweise Land an den Kanton Zürich 
abtreten. Im Gegenzug wurde eine 
Tempo 30-Zone angeboten. Es sind  
Zustände wie auf dem Basar!

«Es wird Stau geben»

Für viele Gewerbetreibenden von 
Küsnacht könnte Tempo 30 auf der 
Kantonsstrasse verheerende Folgen 
haben. Der Gewerbevereinspräsident 
Philipp Bretscher sagt dazu: «Viele 
Handwerksbetriebe nutzen diese 
Strasse tagtäglich, Tempo 30 er-
schwert ihnen ihre Arbeit enorm – es 
wird Stau geben.» Zudem macht sich 
Bretscher Sorgen über die Geschäfte 

im Dorf: «Itschnachs Bewohner kau-
fen heute in Küsnacht ein, weil das 
Zentrum gut erschlossen ist. Wird es 

auf der Verbindungsstrasse Tempo 30 
geben, werden viele Itschnacher Küs-
nacht umfahren.» 
Über 20 Mitglieder des Gewerbever-
eins klären nun die rechtliche Situation 
ab und möchten danach Beschwerde 
einreichen. Bretscher ist sich bewusst, 
dass die Anwohner den Entscheid des 
Tiefbauamts begrüssen, doch er argu-
mentiert: «Die Umwelt wird mit einer 
Temporeduktion und grösserem Stau-
potenzial unnötig belastet. Längere 
Wartezeiten bedeuten letztendlich 
für die Anwohner auch mehr Lärm. 
Radfahrer werden bergab bestimmt 
schneller als mit Tempo 30 fahren: Es 
kommt zu gefährlichen Tempounter-
schieden.»
Beschwerde kann bis 13. November 2023 
beim Verwaltungsgericht des Kantons 
Zürich, mit Antrag und Begründung 
(Beweismittel sind genau zu bezeich-
nen und soweit möglich beizulegen) 
eingereicht werden.             

Regula Wegmann

Auf der viel befahrenen Verbindungsstrasse zwischen dem Dorf und 
Itschnach soll teilweise Tempo 30 eingeführt werden. Mehr als  
20 Mitglieder des Gewerbevereins wehren sich gegen den Beschluss 
des Regierungsrats auf der Schiedhaldenstrasse Tempo 30 einzu-
führen.

Gewerbetreibende wehren sich

Im Honold-Schoggi-Tram geniessen die 
Gäste eine unvergessliche Herbstfahrt 
im Oldtimer-Tram und verkosten da-
bei hausgemachte Spezialitäten, wie 
Pain de Gênes, heisse Schokolade und 
feinste Pralinés und Truffes der Confi-
serie Honold.
Das Honold-Schoggi-Tram ist vom 
Freitag, 3. bis Sonntag, 12. November 

unterwegs. Die Fahrt dauert 30 Minu- 
ten und startet jeweils an der Extra- 
fahrten-Schlaufe am Bellevue.                      e
 

Tickets sind exklusiv auf der Website  
der Confiserie Honold AG buchbar.
Erwachsene: Fr. 25.00
Kinder bis 12 Jahre: Fr. 12.00
Kleinkinder bis 2 Jahre: gratis

Schoggi-Tram: Süsser Einstieg 
in die Vorweihnachtszeit

Neue Schoggi-Kreationen im alten Oldtimer-Tram. 

Nicht immer macht Tempo 30 Sinn.

Wie immer gibt es eine grosse Auswahl an sinnvollen Produkten und herbstlichen 
Köstlichkeiten. 

Bald ist es wieder soweit und der  
Basar 2023 findet statt. Dieses Jahr 
allerdings nur noch an einem Tag. Wir 
begrüssen alle am Samstag, 4. Novem-
ber, ab 9.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Für Kinder und Familien gibt es 
einen spannenden Postenlauf durch 
die Kirche und das Kirchgemeindehaus, 
ein Fallbrett, den Malwettbewerb und 
das Lebkuchen verzieren. Dank unzäh-
ligen Freiwilligen, die in ihrer Freizeit  
stricken, häkeln, nähen, basteln und 
backen, gelingt dieser Anlass. Lasst 
euch von den Ständen verzaubern. 
Für den kleinen Hunger ist auch ge-

sorgt: es gibt Würste und Hamburger 
vom Grill sowie Gersten- und Marroni-
Suppe. Das Dessertbuffet wartet mit 
selbstgemachten Köstlichkeiten sowie 
den beliebten Vermicelles und Creme-
schnitten von der Bäckerei von Burg. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen 
und Besucher. Der Verkaufserlös wird 
an folgende Hilfswerke im In- und Aus-
land gespendet: Freiplatzaktion, Zü-
rich; TeatroBus, Chile; Stiftung Schloss 
Turbenthal.                                      e
 
 
Samstag, 4. November, 9.30 bis 17 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Küsnacht

Basar 2023


